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Rammebene
wird das Privatgrundstück
temporär Beanspruchen

temporäre Abböschung
zur Herstellung der Baugrube

OK Verbau bei ca. 68.20
Verbau mit Gurtung und Steifen

OK Spundwand bei 66.50
(allseitig mit Flutungsöffnung
bei 65.56, ehemals OK SPW nach WRE)
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40 cm Stahlbeton
           C30/37, XC4, XF4, WF

66.50

Spundwand nach Fertigstellung ziehen

temporäre Abböschung
in Folge der Baugrubenherstellung,
nach Fertigstellung ist das ursprüngliche
Geländeniveau wieder herszustellen.
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10 cm Beton 20/25
gewachsener Boden

40 cm Stahlbeton XA2
 gemäß Tragwerksplanung

gewachsener Boden

20 cm Wasserbausteine
20 cm Beton

vorh. Gelände

vorh. Zaun mit Toranlage
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Rückbau im Baubereich

vorh. Gelände

63.85

Steinschüttung
im Graben

Prallplatte

Geröllfang und Wasserpolster
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Auslauf in die Liethe
M 1:50
Schnitt A-A; Schnitt C-C
Schnitt D-D und
Draufsicht Auslauf
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Schnitt B-B
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Auftraggeber:
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HS 150
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Blatt Nr.:

Maßstab:
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Lagestatus:
Höhen-/

LS 489

Phase:

Datum:

EP/GPStadt Staßfurt
Hohenerxlebener Straße 12
39418 Staßfurt

Ortsentwässerung Staßfurt
An der Liethe
Niederschlagswasserableitung

Tel.: 0391 2561-100
www.muting.de
muting@muting.de

MUTING GmbH
Rothenseer Straße 24
39124 Magdeburg

Die hier dargestellten Ver- und Entsorgungsleitungen wurden nachrichtlich aus den
Bestandsplänen der zuständigen Ver- und Entsorgungsunternehmen übernommen.
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Lage und Tiefenlage wird keine Haftung übernommen.
Vor Baubeginn sind unbedingt Trassenbegehungen mit Vertretern der zuständigen
Versorgungsunternehmen zur nochmaligen Feststellung des Leitungsbestandes durchzuführen.
Die Lage der Leitungen ist durch Suchschachtungen festzustellen.

Haltungslänge 

Rohrnennweite

Material

DN 200 - STZ - 50.00m - 5.00‰
Gefälle

Trinkwasser Regenwasser-Kanal 

85
Flurstücksgrenze und Flurstücksnr. 
(nur zur Information)

Elektrokabel Niederspannung

Sohlhöhe Schacht (in Achse)
Schachttiefe

Schachtnummer
Deckelhöhe

DN 1000
S7
DH 66.55
SH 64.75
T=1.80m
KA 64.75 DN200 ->S6
KE 64.90 DN200 ->S7

Sohlhöhe Ab-/Einlauf mit
Dimension u.Schachtnr.

Alle angegebenen Sohlhöhen für  Zu- und Abläufe
der Schächte beziehen  sich auf die Schachtachse.

Schachtdimension

Die Haltungslänge bezieht sich auf die Schachtachsen.
Das Gefälle berechnet sich abweichend dazu aus der
Rohrlänge zwischen den Schachtaußenwänden.
(Schachtdimensionen beachten!)

Zeichenerklärung :

Bestand Ver- und Entsorgungsleitungen Planung

Symbole

Beschriftung Schacht Beschriftung Kanal

ersetzte Datei

Überarbeitungen:

Nr. Änderung Name Datum neue Datei

Grundlagendaten:

Vermessungsdienste GmbH
Querfurter Straße 12
06295 Lutherstadt Eisleben

Vermessung Liethe: Stand: 08/2012
HS 160 (konvertiert nach HS 150)
LS 110 (konvertiert nach LS 489)

Stadt Staßfurt FB II, FD Sanierung und Bauen
Hohenerxlebener Straße 12
39418 Staßfurt

ALK: Stand: 02/2022

WAZV "Bode Wipper"
Am Schütz 2
39418 Staßfurt

Bestandsdaten SW: Stand: 10/2021
HS 150

IVW GmbH Magdeburg
Calbische Str. 17
39122 Magdeburg

Bestandsvermessung: Stand: 12/2000
HS 150

1:100

Baugrube / Verbau / Spundwand
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